
Zeitschrift: Das Rote Kreuz : offizielles Organ des Schweizerischen Centralvereins
vom Roten Kreuz, des Schweiz. Militärsanitätsvereins und des
Samariterbundes

Herausgeber: Schweizerischer Centralverein vom Roten Kreuz

Band: 31 (1923)

Heft: 6

Vereinsnachrichten: Abgeordnetenversammlung des schweiz. Samariterbundes

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 14.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


84 Das Rote Kreuz

und systematisch durchgeführt worden waren.
Aber es gibt leider immer noch eine An-
zahl Krankheiten, deren Keime wir noch nicht

gefunden haben. Zu ihnen gehört die In
fluenza oder die Grippe. In der Schweiz

hatte die Grippe in den Jahren 1918/49
fast 3V,WO Opfer gefordert, ist seither nie

mehr ganz verschwunden, tritt manchmal
wieder recht bösartig auf und fordert neue

Opfer. Auf der ganzen Welt hatte sie gc-

wütet, und es ist daher auch erklärlich, daß

die Wissenschafter eifrig suchen, ihren Ur-
Heber zu entdecken. Das soll nun dem ame-

rikanischen Forscher I)r. Simon Flcxner, Ti-
rektor des Rockefeller-Jnstitutes chem Ent-
decker des Ruhrbazillus) gelungen sein. Der

Bazillus soll so klein sein, daß er nur mit
tausendfacher Vergrößerung gerade sichtbar

wird. Wir wollen hoffen, diese Entdeckung

bewahrheite sich. Welche ungeahnten Seg-

nungen für die Menschheit erwachsen, wenn
es den Forschern gelingen sollte, auch für diese

Krankheit einen wirksamen, zuverlässigen Schutz

zu finden, braucht nicht erörtert zu werden.

8ol>.

tibgeorünetenvsrlcimmlung à làà Zamariterbunà.
Die Abgeordnetcnversammlung des schweizerischen Samariterbundes ist auf Samstag

und Sonntag, den 23. und 24. Juni, festgesetzt worden. Sie findet in Schaffhausen statt.
Wir ersuchen, diese Tage zu reservieren und zahlreich zur Tagung zu erscheinen.

Mit Samaritcrgruß
Ölten, den 28. Februar 1923. Der Verbandssekretär: A. Räuber.

Der lentrâurs kür kotkreui-kolonnen
findet statt in der Kaserne Basel vom 15. bis 21. Kpril 1923 unter der Leitung von
Sanitätshauptmann Ryhiner, Kommandant der Rotkrcuz-Kolonne Basel. Anmeldungen
zum Besuch des Kurses haben durch die Kolonnenkommandanten bis zum 31. März zu-
erfolgen an den Unterzeichneten. Da nur eine beschränkte Zahl Teilnehmer angenommen
werden kann, sind nur solche Leute vorzuschlagen, die bis jetzt noch keinen oder nur einen
Kurs mitgemacht haben und die sich zur Beförderung eignen.

Verpflegung geschieht auf Kosten des Kurses. — Besoldung laut Kolonnenvorschriften-

Bern, den 9. März 1923. Für den Rotkrenz-Chefarzt: Major Scherz,
Zentralsekretariat des schweiz. Roten Kreuzes in Bern.

Druck und Expedition: GenossenschaNs-Bucpvruckerel Bern, Neuengasje 34.

Wege zu finden, sie zu vernichten oder sich

dagegen zn wehren. Die Pocken, die früher

ganz Europa in mörderischen Seuchen durch-

zogen, die im Anfang des 18. Jahrhunderts
13 Millionen Leute in Europa töteten, sind

durch die Impfung in ihrer gewaltigen Aus-

dehnung gehemmt worden. Die Malaria,
das Wechselfiebcr, das italienische Kultur zum

Zerfall brachte und beim Bau des Panama-
kanals 30,099 Franzosen das Leben kostete,

ist in europäischen Landen durch Drainierung
von sumpfigen Gegenden und durch systematische

Vernichtung der Moskitos seines Schreckens

beraubt worden. Die Sterblichkeit an Diph-
therie, früher der Würgengel der Kinder

genannt, ist durch die nun allgemein ange-
wendete Serumbehandlung auf ein Minimum
gesunken. Fälle von Krupp, die den Kindern
den Tod durch Erstickung brachten, sind selten

geworden. Der Bauchtyphus, der z. B.
S im spanisch-amerikanischen Krieg jeden fünften

Mann dahinraffte, konnte durch Schntzimp-

fungen im Weltkrieg fast mit Sicherheit da

vermieden werden, wo dieseJmpfungen frühzeitig
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